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VLch reite tul) die movgenfrlr Auen,

,MlHra,SHS Aum hout' im SoimwgsHlanz.

Am Pimmelinsem mörckzeichaftm. blauen.

Stch'n duftige weihe Wöllchmi Kranz bei Kranz.

Rings harrt ba$ Land der reickM Crntefrlden, --

Tofe von der SegeirsZast der Halm schier bricht; -

Doch miss ich Meicriei-- . der Glocke., Läuten
Urto 'deutscher 'Frauen liebes wsichr !

"' '; ' ''": ";';.'- - f '".

AoaÄlautenI 'Oh, wie lange säoiegen

Hier hintornr. Gnnjvall doutsckzer Heere 'schon

Die .eh'rmm, Stimmen.' die selbst unsern .Siegen

Ver,n ihren stalöen Jubcltvn,
Die. ivenn! Mr SvnntagS ams zusaimirmfanden.

Nicht "dröhnen 'lichm ihr ewerhteS Erz
Und, weck, m ofjinerrlndesrlrft loir standen.

Nicht HimmÄsWviirgen liehen ul'enn 'Schmerz.

Und deutsche Hmumr! Mühtet ihr. ihr Fnn,en.
' Wie ban toir missen Heimatlseligkeit! ! --

Wie :oft wir 'sehnsiMSVoll, nach Oswn fäam .
.Aus dieses, Lebens MWr' .Wirttichitl

'
ftm grseinetlei, ihn Mllsichschickcn

3m Sturm. ' der unsrer 'Feinde Mauer bricht: ' '

Da Imlchtet hell als Kamyfpreis nniern Mcken
Der 'deuMzetr Frmlelr : liebeS A ircht ! .

Tv
'
reis Inil versunkMrch' die A,n

Die ifoirje Spanne zwisckM Pfl?i6)t und Rnh. --

llrtd niner heihen SchMlcht Tränn braten

Sul, HmrmMGösser : licht tf weit dagu i

Ich Zeh' Has Vaterlaild.' das 'siorneute,
Und! hör' ein Jubeln., Niie M ' nie ipchört.

- Und bei der Glocken wagendem Ge!cuite

Krönzt deicksche Frmrcnliand xm Helm nd Siäjivert!
- . W.

--Forst. r.

0QtH))t 0 0 'M 'Bill H H'tfrAfr'','.,'"'Vwensville R. Z.

Am irgcmzenen Montag wurden
wiisem Felder 'durch einen hübschen
Neigen erfrischt.

Hernmnn B. 5wepke und Familie
kiaben M von der aktiven Farmevoi
zurückgezoigcn. ihre Farm an Joe
Moore verpachtet nnd siiÄ vorige

Wochen nach Owensville gezogen. ,

! Simon A.. Merk, der Zimmer.
7nann. ist Für Zeit bei Henry Foepke
!eisckKftigt. '

Joe Moore und FamNie.'habei,
letzte .Woche Hr neues Heim bezögen.

De Schule nn Distrikt - Nr. W,
wurde am 13. September, unter Lei'

tnF der Lchrettn. Frl. A. A. Hueb
ncr, eröffnet !, '

Be BraTWorst, von Letu. inar
am verganaeneif Samstag, efchaste

halber, bei Henry KPk nnd Fkl

mW. :

. Edamrd Thietke ließ vorige' Wache

eine Quantität schönes Tlmotliyen
in Ballen pressen.

Leo. Sckflottach nnd Gattin habet,
sich alle beide noch nickst ganz vom
Tnphusfieber erholt.

Henry C. Thictke. von t. Loüs.
'wölcher bei seinen Angehoriaen ans

Basnch Fölvöson war. ist wieder nach

Ct. Louis gereist. , .

Mehrere unserer ÄikiMiraer wa.
ms ain letzten Sonntag ?lbend .'in
Owensville. inn der Abschiedpre-dig- t

von Pastor C. I. Spreckclmcy.
er., von der M. E. ttinche. beiM'oh.
nen. nvlckzer diese Woche. . nebst Fa

r, mttie, ans ,seinen neuen Polsten. in
Altamount. Jll., ziehen wird.

Hope.

Wir berichtn: mit Bedauern dab
Aug. Schollmeyer und Familie uns
wieder' verlassen werde,,: dieselben

werdM wieder nach St. Louis ' zn

rlrckkehlvn. " ' v- - :
'

.Die Literarische Gcsellichaft hielt
am letzten Samstag Abend rinie ih
per regelmäßigen Versanmilungen.

Für Unterlialtnng war, bestens

gesorgt.
Die Mlid Creek Sckmle wurde ain

13. September eröffnet; I. I. Node

ist der Lehrer und alle Aussickst ans

einen erfolgreichen Lehrterinin ist
' damit vorbanden.

Unsere Farmer treffen jetzt ih

Vorbemtnngen' für die Weizeiians.

sat.
Mehrere Antos. m'bst Insasse,, von

hior. begaben sich Zu der kürzlich in
Chamois cckaehattnien Schul Ne- -

nnion. " X-'z :?: ;V

Am vergangenen Sonntag 'hatte
sich bei Wm. Hemeyer eine große

lVosellsckxlft versanmolt. uin den

Slpiol zwisckM den Mlid Creek und

bmx Hope Baseball Teams beizu
'

vnrtir.) Das Sviel war durchaus

sehr lebhaftes, mit Suenkel wld

als Pitck)erS,."., zywxi- -

tat war 1 gegen 0.
: , .

Frankreichs Jugend kämpfe begci'

stert für die Sache der 'Zwilifation.
qucitt ein oMerikcmischcr Kriegskorre.

spmcnt. Vctvchl.' inü Cenegalne.

yor. Londoner Zlchalt Md rderer

KMuxanfwprf helfen ihr.

u
1i

:

Rasebud R.'I.

' rl. ' Emma 'Austemlann ' reiste

in der verganige,! ' Woche nach St.
Louis wo sie während des Winters
bcischäftigt' sein wird. ' - v

Otto Jleer. nebst 'Familie, von

NÄmaska. 'sind zur Ieit die Gäste
von Frau Fleers Stiefvater, Peter
Brader, an der Barren Fort.

Henry' Doernmnn von Bay, mach
te am letzten 'Sonntag einen Bc
such, per A,ito, bei Wm. Schulte.

'5Hec,rKoolög. nebst Gattin und
Tachter',' von AuMsta. Mo., wollen
gogemvartig ni,f Besiuh

' bei 'Frau
Koelegs 'Eltern. Christ. T.raub ! und
Gattin. 'z-- :yX--z(-

HÄri Hswinmn- - Utid Galtin
sind' wrige Woche nach Jlliimis afc

reöst, m ihre Tochter. Frau Mit
tendorf, zl bositchen. welche kmnk
darniederliegt. -

Frl. Berthe Seogor reiste vorige
Wocke nach St. Louis, um nxihrend
dos koinmettden Winters dort zu
bleiben. :Z'-ir'- : ,'':'

Ediv. Benger und .'Familie, von
Nebmska, befinden sich gegmmiärUfl
ai,f Beisuckx bei .Herrn Ber,?ers Ba
ter,, Ben Berger. in 'der Nähe von
Becmont. , ).

Geo. Socger und Familie waren
mn letztr Sonntag nlf Besuch bei
GoMieb FiMr. '

: v

Akbett 'Ebker und Frl.' Amanda
Ebker. sowie Obert Deppe, besän
den sich am letzten Sonntag, bc
fuchsweise,' rn Forf Vakley. --"i'ciV

Frl. Ernie Beuger wird diese
Woche nach St. Loans reiien. zi

Geo. Sieker befand sich mehrere
Tage der vergangenen Woche, be

suchDveilfh in St. Louis. ' j: ..(

Pastor Preul itnd Simon Ott
wohiar vorige Wockze der konserenz
in St. Louis bei.

Hochschul Notizrn.

Die Hermann HockMiule bagann,
den jetzigen Ternnn mit einer groß
eren

, Anzahl von Studenten, wie je,
mals.'. .vorher..:, Der.Werch

'

einer ge.
diegenen Erzichung wird mit jedem

Jahre deutlicher erkannt; wir hegen
dalx'r .die UcbcrzcuGng daß die Zahl
der Studenten an der hiesig: Hoch
schule in Inkunft ' noch bedeutend
größer sein Nnrd. . -

.

'
Am 10, September hielt der Athe

nian öitcrary Verein eine Pepsamni
lirn!g in welcher derselbe sich rgani
sierte 'und ein Program, anfstellte.
Ter Mittwoch ölbend Club, welcher
die gesellige Seite der Sckzucke reprä,
sentiert, machte, in der vorigen Wo
ch? einen Ausslug nach dem Fair
p'a!-,- , Diese Woche fand keine Wer
sannttlnnig des obigen j; Clubs statt,
indem alle verfügbare, freie Zeit der
Uebung im Basketball Spiel ge
widinet. wurde. , . Z .

Der Basketball - Team der Ü'töd-ch- en

begab sich aan vergangenen
Samäa nach Chainois, zu' cineni
Tipiel Mt dein Team, von Linn in
welchem bet Hermann Team ' sieg

reich , wär. Das Resultate war 2
gegen 9. itgunsteix von Hermann.

v?tz--- r

Swtss.

,Die Mehrzalii der Farnier.' in die
er. Gegend, sind jetzt am ttornab

hacken.
'

'..-'- : v'-"-
Hugo Laboube kaufte am vorigen

Freitag einen hWsckxir Trapp Rind,
vieh und brachte dassolbc dann nach
der Farm snneS Vaters ' : :

' Wm. Schindler, welcher von Iowa
hier auf Besuch war begab sich am
letzten Freitag nach Oirensville und
von 'dort' nach Dubuque. Lolra. wo

er seine 'Stlkaien wieder ausnehinott
wird. ' .' ' z.

Fvls. Miniiie und Lydia Traub. be

fanden sich vorige Woche, besuchs
weise, in unserer Skachbarsckxkft.

Eine grosze Anzahl . mrserer .. Far.
mer waren vorige Woche. gesck)äfts'

halber, in Bergcr.
Nick Fluetsch war ank verganganen

Freitag, jn Geschäften, in Hcrmaim.
Hennaim Rehmert tiat kürzlick)

neuen ZZertilizer Diskrill . ge
kaust. ' .

: z fZ 'X,

. Otto DirsiUnaer irnd dessen

Sohn, Walter, waren an, letzten
Freiwg,' in gesck?äftlick)tm Angelegen
holten, in Nosebud. z'-- 's

. Walter Doerflinger und dessen

SckMöster. Fvl. Flowiice, waren am
letzten Sonntag die Gäste von Frl.
Ella Sckmldler.

Otto Sckzaumburg ' ist sckion seit

längerer' Zeit bei Fred Rotsckzoeser be
festigt.' X- -.

, ; ' v':Sl
Herr Gcberdt schreibt über seine

Fran. Meiile Frau war lange Zeit
kmnk. schreibt Herr Chas. Geberdt
von Piilckvr Cwck. .Alta.. ihre
Glieder, waren sckjlinnn geWvollen.
Ei?v Arzt behandelte sie fünf Jahre
lang konnte ihr aber nicht helfen.

Ich bestellte dmm eine Plvbokiite
Alplkräuter. ilach deren (Gebrauch

sie vollsilmdig gcheilt war." :'
Wem, alles andere nersagt, ge

brauche Forni's Arpeilkräutcr. Aber
warum bis dann warteir? ' Durch
Warten gewinnt man nichts Ge
braucht es jetzt und beobackstet seine
heilende Wirkung. Gleich die erste
Flasckx wird seiile Borzii klar
nlacheik. ,'

ragt nickt nach Fo rm'ö Alpe,,.
kräuter in Apothekm. deiln dort ist
es nicht .zu .la!bil., Spezialageilten
iieseern dise beril'chnlto Krällternle'
d,izin. oder man beziehe . sie direkt
omii'denr Laboratoriuii, der Herstel
1er: Dr Peter Fahrn cy & Sons
(So.i lä-4f- 5. So. Hoyne 3lw.; Uhi
ragt), Hll. . -

First Creck.

Edgar Wenibaus var dieser Tage,
zirr Auötimse vei er .Arven,., vei
"Cito Gawer. mid .Henry Hesse war
zu dvnlisellvn 'jweck bei Henry Kohr.

'Frau W. . AintheS. nebst Toch-te- r.

Frl. Bortha. sind vore Woche
vcn St. Louis znruckgekeln't. tw sie

Verwandte
'
und Freimde bcsuckzt

hatten. :,zz-...--- -.

'
: Frls. Hikda Schollen. Esrber
Huxoll, Martha umd Adele Hesse n :d

Clara Schainnverikl. sowie Louis und
Eddmn Hirrott, Wm. Hesse. Sam
Oetterer. Rndy Bauer. Tonn Bsch
meyer, Edgar Obezibaus. Arthur
Stzvrry, . Ärthur Poeschd und Wil
bur Baner wmen kürzlich die leiste
vom W Anti'hes und Gattin."

- Cavaa. ";

A. E. Gray. unser m'ue Unnf.
mrnn hat das söich von hier goleg
ene W5. ensiley laenWuin be
zogen. X-Z- z Z:'X-
X Frank Jett und (Vattin waren
über letzten SainÄag und Sonntag
aus Besuch bei ihrem Schn nid ch

rer Tochter, in Cooper Hill.
'

Frl. Mabel Helm, von St.. Louis.
war in der vergMtgenen Wock) hier
l.nf Besuch, bei ihren Angehörigen.

S. W. Lacy und Monroe Haddox,
nebst deren Gattinnen. ' sowie Frau
Emnia Need uud Henry McGinnis,
befmtden' sich ain letzten Sonntag auf
Besuch bei Herrn chiclds,, , ,

Frau A. E. Gray Mnntc am v:r
Sangenen Samstag an .das Kranken
bott ihres Vaters. Richter,. Drewel.
von O!d Blaird, gerufen. , Richter
Drewel starb ain Sonntag Abend. '

Fmu Jas. Frrris liegt zur Zelt
iüfaxt krank darnieder.'

Ganze Familie abhangig.
Herr E. Williams. HamiÜon.

Ohio. schreibt: Unsere ganzes' Fa
m'ilie war von Pine.TarHoney . ab
hangig." Jemand in Eurer Familie
mag schlimmen Husten haben, viel
leicht daö Baby, und Dr. Bell'
PinearHomy ist das 2 stetig be

eite Hausmittel, das sofort Linde
rung .giebtPineGar.Honey zieht
in HalS und Lungen ein. tobtet die
ttrankheitskime und unterstützt, die
Natur. - Bei Eurem Apotheker ' für
S5e. ' '

, 3(Adv.)
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(Jltra Style
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Do yoa watit the real English

type cf sack suit, Young Sir?

With the slender, shapely shoul-der- s

and sleeves?

The high, snug!
soldierly waist line?

The soft, supple
I speis, gracefully
rolled instead of crea-se- d

down-suggest- ing
.

in the whole coat
front an easy, savoir
vivre Personality.

WX'X
'

'"'.'"h.
It is the trim, milir

tary-c- ut coat that is
the mode of the mod-ishjth- is

Fall; figure-tracin- g

from the waist
line up, bin flaring
just least bit in
the j j a u n ty coat skirt below.

TheRoyal Tailors of Chicago and'
New York are making this type of
English suit for OUR young men;
making it, so the young fellowstell

MANU Miina

CHAS.
'

P ' "

Xmgmwgt
X vxx : z
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Unsere Blinden.

. Was ''. die Blinden in Missouri

thun kömwn, un: einen eigenen II n

i erhalt zu verdienen ist in einem

Bericht entimlten. sicher dn r

Arbeitsblneail . von der Ä issou ri A s.

Zociation der Blinben zngefanot nur -

de und sich aitf die Thätigkt der

Beseniabrik in St. Louis an .",74 1

(lass Slve. für das Jahr 1 01 4 er
streckt. Diese Fabrik, wie :'lrbeitö
konuniffär John T. ihpalrick mit.
theilt, wird von" Blinden betrieben,
um ihnen eiiwn eigenen Verdienst
zu verWasfen, damit sie nicht sosehr
rnif die finanzielle Unteqtutmng ih.
rer Mitinenfckxn . anigowiesoii sind.
Das darin angelegte Kapital beläust
sich aikf ein wenig iiber Kl ."., wc--

to $300 in Maschinerie. $800 . in
Nohanaterial usw. und $208i in B.Tr
airgolegt. sind. Die Einnahmen für
Besen in Y.)U belirfen sich .anf $8.-38- 7.

mb die Ausgaben in Löhnen

für die Wndt'nM-beite- r ani
018. Es wurden 2,514 Dutzend Be
sen nnd .SckMcriviische ,geniackt. Der

Bomnann. ein Blinder, bezog

den Monat und ein Jm,e. der ih-- u

auKhailf. $5 die, Mm! or

erhielten "je $l . tio den Taig

und vier andere, erhielteir burck.scknitt'

lich $2.00 pro Tag.. BasMiilacher

erhielten je $1.50 für jedan vollen
Arbeitstag. In Rente wurde - in
1914 bezatilt $4 4 8. ' v Es kamen

? Unfälle vor. Die Missonri
Blindenlschlile bildet die jnngen Li-!e- ,

für die veÄchieden'n Beruie her.
an, trotzdeln aber isst es für nmiickzen

Mver Bescliäftigun zu bekonuneir.

BoseMnden ist eine gute Baschöfti

uung

!t , C rXfn

i'

us, no other or talent in
the land is quite adle to inake it;

The
young inen 's

a

Cni dxrnl with
vry h'ovtil garmr.iit

the a
you, means

in
suit $30

costs look.
be guest this you?

solllen in jedem M'in,,.
x5en erricht nvrden,. w blinde

the
the

you

the

too.
the

you

ini liier pumpen Dtt
es ist, anierj.

nicht

a .ii:rr . i in rf a: : :

uiii'iin j ii in um oir nir
die Minden möchte graie recht viel
fcioscr Men an den 3Bwi

k,, 1 ? . . ' 1 .... V. . V . . j.. !

"V'um II KfK l'i IV ViM'lllUli 4) 1 il
Die Beam

T(sir irnU'r Vslfiirurttirtii .hifurn u .ei.' "li vviii tu' t l V 1 Vl

M dieser ZZabrik in ?

! Bei der '.imchsLen Wchl wird ein
i w ixv

Iiog.fu, darüber zu las.
ie'n, ob svlckien, v'r'
fvient hawi, monatlich eine slatifft

aiiölvMlt sott oder

nmn

für die Minden. ' Aehnliche.Tolköblatt.

.
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Service for
Meii

as tailor

makingit patly rightand patly
perfect because Royäl Tailors
specializeon clothes.

Tklcltnit
isGuaxamccdto
Ht'KniItifcctfy

CSIfjcaasscsc
psasodwitSilt
nevuyxspcct
rsckycucct
toaoccjtitot
tDpJCCSfCSJf

W'rlMlen

AiiÄNK-n- t

Ef-A-
''

vrJvHi
WPD
$7!lti

And same ap-pli- es

to woolen
iti the new

Royal Fall

If want to see
the

of young
msn's wor-ste- ds

in latest
and

just visit our Royal
Tailoring Corner this
week.

And remember
Royal Tailoring is

money-save- r for It
utmost a made-to-raeasu- re

at $16, $17, $20, $25, & $35.

It nothing to Will
our week? Will

F. OCHSNER
S&zB '

.
..

..

aie Alliierten
ausgeschlossen das; M

brini,.!kanische BIk. daö überhaupt
l -. . .

eigenen Lebienunterkialt.

.dändcn.

AWmimmg
und abstiliimen

?indÄl,alvlcke?S

Pension werden,

Line,

weaves

jm1lf-
-

.' artig Werthen angule- -''Z ,,. '., '

'

gen. wäre Zlmr ,ttindtsten, der Unter,
insickstige Leute in England bc , strckMng Nrth. Aber selbst wenn 'ein

ginnen bereiitö an der Wcheit Hindernis nicht bestellt, so

eiischeil Blockade zu ,ziveMln. es nicht dcin minidestan
urnAvw gltrd, das; dadurch, das; Zweifel, das; Ennlaiids iiiannlaae

j TviMZand jede Zm'lchr al'ge.

T

f

yJ

fabrics

handsomest col-lecti- on

novelty
col-orin- gs

zweifelhaften

'der,'nfetzliches
SÄuilterlieat

Eine Billion wolle sie hier pumpen.
Nickitwuaer als !, Bini hhaT.

r .

piiciiiT us iiimui ,,irr.. :.. .aI, iiiiiv v, X III tüll''i,..s:rjf....U iii(s. ..
aiiivimji-- raH'n oiiRiuegcn, eine
derartiae ' Aiiileilje zeichnen wür
de. so soll die gange Sackze geiscko-den- "

werden, das lx'iszt: die
Baiife und Lebenöversickieruttgs.Go.
sellschaften sollen das OMd herneben

'Cisl kpt üf'TwMl.ÜYM'fisfWiitt.rtä.

WefcUifcfjaftcir gesehlich erlaubt ist. die(.r dlr Volieen.irlr in her.

' bereits ietzt Mvr erschüttert ist, daß

Flasche von Vr. King's - New Tis.
eovery. 3(Adv.)

t Ichnttte, t,abe,. das ld?nt?,cl,e ,Bo1k, ,m'eS mt eign,.' Lande fern (Mit indjr
parpnrkeit gezwiuMtt w. .nrstreiben kann und das; die ltr.

Wie die Dinge Iägi inürden viel brinam, der Anleihe hier mir it
leicht nicht die )ehtm hundert Millio'.M'ck hat, Eiland in die Lage zu
uai Pfund, sondern der letzte Shil 'versetzen, mit ainerikanifchenl Golde
liivg den Slxiex admmieir. ,Ggen dem Krie,'.sortz,ch?hen'de. es sonst
wä.ttn'a bleib; alles denchche (Veld im nls verloren ausigeben müßte.
Lande. Man solle Deutschland Gel. ; ZX,'-'"-'-:'-

"

genheilt geben, so viel Wclb wie n Optimist nimmt eigene Medizin,
lich nn Ausland ailözttgel'en. st'lbst Er hat Zutrauen , in seine Medi.
.emres für Munition sei.. ' , izin und weiß, daß er Linderung er
NackKein ulän selbst in EMland zu fährt. Leute, die Dr. King'S New

der Erkenntnis kommt, das; die Blck- - Diseovery ;

für Erkältung nehmen.
ihren Zweck vor',' sind.' optimistih. X Sie wissen, daß

se!lt. ist .Hoffnung vorwdi. dasz diese Medizin die Krankheitskeime
nui auch hierznlame einfelzen .wird, im Halse tödtet und 'der Natur den
dch, die''enMche '.Mahnahn, nicht Weg zur Heilung öffnet. Eine Er
Dmktschland, sondern den Handel der kältung lö sich nicht durch - ober.
Neutralen, in erster Linie den der slächliche Behandlung vertreiben
Bereikniten Staat,, iäzädigt.

,

" man muß an die Wurzel gehen,
'.l XXX' '.; '.

" '''":! XX- :. Seid optimistisch. Hott heute ein
Avonn?rt auf Ermannn

groß!

gwizter

t
h

i
;i


